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4907. 27. Novemher. Die Firma Carl Heherle in Zürich III (S. H. A. B.

Nr. 242 yom 28. September 4907, pag. 4686) erteilt Prokura an Carl Mack;
von Döffingen (Württemberg), in Zürich III.

27. Novemher. Die Firma M. Peters-Escbger in Z ü r i c h I (S. H. A. B.
Nr. 494 vom 5. Mai 4905, pag. 761) hat ihr Domizil nach Zürioh V verlegt

und verzeigt als Geschäftslokal: Bolleystrasse 41. Die Inhaberin und
der Prokurist wohnen in Zürich I.

27. November. Die Firma Fietz & Leuthold und Baur & Cle in
Zürich EI (S. H. A. B. Nr. 103 vom 44 März 1906, pag. 409) wird
abgeändert in Baur & Cle lind Fietz und Leuthold, Natur des Gesohältes:
Bauunternehmern Domizil und GesGhäitslokal befinden sich nunmehr:
Zürich, I, Stadelholerstrasse 38.

27. November. Inhaber der Firma Jul. Glarner-Bosenherger in Töss
ist Julius Glarner-Rosenberger, von Bäretswil, in Töss. Spezerei-, Kolonial-,
Tuch-, Manufaktur-, Glas- und Steingutwaren, Mercerie, Quincaillerie,
Zigarren und Tabak. Zürcherstrasse 70.

27. November. Inhaberin der Firma M. Lochmiller-Gaggell in Zürioh III
ist Marie Lochmiller, geb. Gaggell, von Weingarten (Württemberg), in
Zürioh III. Bäckerei, Konditorei und Immobilienverkehr. Friesenbergstrasse

42. Die Firma erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin
Eugen Lochmiller-Gaggell.

27. Novemher. Die Firma C. Hildebrand-Bagel, Kunst-Atelier „Roma"
in Zürich V (S. H. A: B. Nr. 238 yom 24. September 4907, pag. 1657)
verzeigt als Domizil, - Wohnung und Geschältslokal.: Zürich I, Theaterstrasse

10.
27. November. Unter der Firma Aktiengesellschaft Solution hat sich

mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer am 34. Oktober 1907
eine Aktiengesellschaft gebildet Die Gesellschaft hat den Zweok, die der
einfachen Gesellschaft Solution zustehenden Patente für Transport und
Lebenderhalten der Fische, sowie alle darauf Bezug habenden Rechte und
Ansprüche; Verträge etc. känflich zu erwerben und weiter zu verwerten.
Das Gesellschaftskapital beträgt Fr.' 320,000 (dreihundertzwanzigtausend,
Franken) und ist eingeteilt in 640 auf den Inhaber lautende Aktien von je'
Fr.'500. Publikationsorgane des Gesellschaft sind das Schweiz.
Handelsamtsblatt und die «Neue Zürcher Zeitung» und ihre Organe: Die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 3-7 (gegenwärtig 3) Mitgliedern
und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt.die Gesellschaft Dritten
gegenüher, und es führen seine Mitglieder, sowie der Direktor je zu
zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift Es sind dies: Charles
Pauli, von La Chaux-de-Fonds, in Goldau, Präsident; Alhert Hofammann,
von Zürich, in Zürich II, und Dr. Johann Baptist-Neidhardt, von Barnsen
(Schaffbaüsen), in Baar, Mitglieder des Verwaltungsrates. Als Direktor
wurde ernannt: HeDri Meili, von Russikon, in Zürich I. Geschäftslokal:
Scbweizergasse 8, Zürich I.

27. Novemher. Unter der Firma Wasserversorgung Hagenslal hat
sich mit Sitz in Hagenstal, Gemeinde Hagenh uch, am27. Oktober
4907 eine Genossenschaft gehildet, welche den Zweck hat, in der
Ortschaft Hagenstal eine Trink-und Brauchwässerversorgüng mit Hydranten
zu erstellen. Mitglied der Genossenschaft sind sämtliche in Hagenstä}
wohnende Häuserbesitzer, welche bis zum 45. Dezember 1907 den Beitritt
durch Unterzeichnung der Statuten schriftlich erklären. Ueber Aufnahme
und Eintrittsgebühr, nach der Gründung beitretender Mitglieder entscheidet
die Generalversammlung. Der Austritt kann nach vorausgegangener
halbjährlicher Kündigung auf Schluss des Rechnungsjahres (34. Dezember)
erfolgen. Veräussert ein Genossenschafter sein Heimwesen, sogehen dessen
Rechte und Pflichten auf den Erwerher über. Ein freiwillig austretender
Genossenschafter hleibt für alle hei der Gründung der Genossenschaft
eingegangenen Verpflichtungen behaftet Die von den Genossenschaftern zu leistenden

Beiträge werden durch ein besonderes Reglement festgesetzt Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder persönlich und
solidarisch. Die Genossenschaft beabsichtigt keinen Gewinn. Ihre Organe
sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von drei Mitgliedern und der
Recbnungsrevisor. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen,
und es führen (Präsident und Aktuar kollektiv dis rechtsverbindliche
Unterschrift Präsident ist Jakoh Oehninger, yon.Hagenbuch: Aktuar: Albert
Pfister, von Wald,- und Quästor: Benedikt Hofer, von Hasle (Bern), alle
in Hagenstal-Hagenbuch. a h -o

27. November. Die; iFirma Rudolf Baümann in Stäfa (S. H. A. B.
Nr. 62 vom 30. April 4883,' pag. 489) ist infölge Hinschiedes des Inhabers
«rloschen.

Inhaberin der Firma Rudolf Bauinann's Wwe in Stäla, welche die
AktiveD und Passiven der erstem übernimmt, ist Witwe Marie Regula
Baumann geb. Hürlimann, von und in Stäfa. Eisenwärenhandluhg. In
Oberhausen.

!!J
27. November. Die Firma A. Hage-Bauert in Stäfa (S. H. A. B.

Nr. 368 vom 7. September 4906, pag. 4469) hat ihr Domizil, den Wohnort
der Inhaberin und das Geschäftslokal nach Pfungen verlegt.

27. Novemher. Inhaber der Firma J. Giinthardt-Wirz in Thalwil ist
Jakoh Günthardt-Wirz, von Adliswil, in Thalwil. Bäckerei und Konditorei.
Im Schwandet

27. Novemher Id ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom
8. November 4907 haben die Genössenschafter der MilchgenosgehscMaft
der cliristl. Gewerkschaft städtischer Angestellter und Arbeiter Zürich
in Zürich III (S. H. A. B. Nr. 273 vom 4. November 4907, pag. 4893)
den § 4 ihrer Statuten revidiert. Die Firma lautet nunmehr: Allgemeine
Molkerei Zürioh. Johannes Müller ist aus dem Vorstand ausgetreten. An
dessen, sowie an eine vakante Stelle sind als Beisitzer gewählt worden!
Miobael Greutmann, von Beggingen, in Zürioh III, und Rudolf Vogel, von
Zürich, in Zürich I.

27. Novemher. Inhaber der Firma Otto Hotz in Thalwil,ist Otto Hotz,
von und in Thalwil. Sohühhandlung und Massgeschäft. Im Unterdorf h.
Grünen Baum.

27. November. Die Firma M. Thoma-Inqichen in Zürich I ,(S. H. A.B.
Nr. 6 vom 8. Januar 4901, pag. 24) und damit die Prokura Alois Thoma-
Ineichen — Kolonialwaren, Zigarren und Tabak — ist infolge Hinsohiedes
der Inhaberin erloschen.

28. November. Die Firma W. Jaenike in Zürioh I (S. H. A. B. Nr. 3
vom 4 Januar 4906, pag. 9) vorzeigt als nunmehriges Geschältslokal":
Bahnhofstrasse 52.

28. November. Wasserversorgung Stettbach und Umgehung in Stett-
baoh-Dübendörf (S. H. A. B. Nr. 42 vom 19. Februar 4907, pag. 277).'
Jakob Stettbacher ist aus dem Vorstand ausgetreten, dessen Unterschrift
ist erloschen. An seihe Stelle wurde als Vizepräsident önd Quästor
gewählt: Hermann Trüb, von und in Dübendorf. Präsident oder Vizepräsident
führen kollektiv mit dem Aktuar rechtsverbindliche Unterschrift.

28. November. Unter der Firma Schweiz. Druck- & Verlagshaus hat
sich mit Sitz in Zürich am 15. November 1907 eine Genossenschaft
gehildet, welche bezweökt, den ehemals Caesar Schmldt'sohen Verlag
käuflich zu: erwerben und auszubeuten. Die Genossenschaft kann sich auch
an Geschäften ähnlicher Natur direkt oder indirekt beteiligen und
Liegenschaften erwerben. Das Genossenschaftskapital beträgt Fr. 80,000 und ist
eingeteilt in 460 Anteilscheine ä Fr. 500, welche auf den Inhaber lauten.
Die Mitgliedschaft der Genossenschaft erfolgt duroh den Erwerh von mindestens

einem Anteilschein und Anerkennung der Statuten und erlischt mit
der Veräusserung des Anteilscheins. Solange die Auflösung der Genossenschaft

nicht beschlossen ist, steht federn Genossenschafter nach mindestens
vierjähriger Mitgliedschaft der Austritt auf mindestens halbjährliche
Kündigung, welche jeweilen nur auf 1. 'Oktober erfolgen kann, frei. Für die
Veibindlichkeiten der Genossenschaft haftet hur das Genossenschaftsver-
mögen; jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlössea
Aus dem, abzüglich Pässivzinsen, Reparaturen, Steuern, Amortisationen
und Verwaltüngskosten sich ergebenden Reingewinne, werden bis auf- 6 %
Dividenden an die Genossenschäftsanteilscheine verteilt. Ueher die
Verwendung eines allfälligen Ueberschusses beschließt die Generalversammlung

und zwar so, dass mindestens 20 % desselben einem Dispositionsfonds

zugewiesen werden müssen, solange dieser nicht Fr. 30,000 beträgt.
Die Organe der Genossenschaft sind die Generalversammlung, der
Vorstand und die Kontrollstelle. Der Vorstand, bestehend aus Präsident,
Sekretär und einem Beisitzer vertritt die Genossenschaft nach aussen, und
es'führen dieselben zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Präsident ist Hugo Richter, von Basel, in Bagaz; Sekretär ist Erhard
Richter, von Basel, in Zürich I, und Beisitzer: Eduard Steck, von Bern,
in Zürioh IV. Geschäftslokal: Hottingersträsse 31, Zürich V.

28. Novemher. Die Firma Hiini in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 49 yom
26. Februar 1895, pag. 499) erteilt Prokura an Alfred Hünij von Horgen,
in Zürich n, den Sohn des Firmainbabers.

Bern — Berne — Bern«

Bureau Bern.
4907. 28. Novemher. Unter der Firma Vereinfür Rhytmische Gymnastik

(Methode Jaques-Dalcroze) gründet sich mit Sitz in-Bern ein Ver.ein,
welcher.) zum Zweck hat, in,der Schweiz und im Auslande die Methode
der rhytmiseben Erziehung von Jaques-Dalcroze bekannt zumachen, deren
Einführung in den Schulen zu erstreben, den weitern Ausbau derselben
möglichst zu fördern und ihre Zukunft, namentlich aber das Autorrecht
zu sichern, damit die Methode alle ihria pädagogischen und künstlerischen
Früchte zeitige. Die (Statuten sind am 11. August 4907 festgesetzt worden.
Mitglied kann jedermann Wörden, der in bürgerlichen Rechten htebt? ohne
Unterschied der Nationalität und des Wohnortes. Fräüen geniessen
dieselben Rechte wie die männlichen Mitglieder. Die Mitgliedschaft wird Qt-
worben durch schriftliche Anmeldung beim Präsidenten ünd Aufnahme
durch Bes[chlüss des Vorstandes. Die Anmeldung miiss vom Gesucbsteller
und von einem Mitglied unterzeichnet seih. Der jähriich'öMitglie'derbeittäfe
wird durch die Generalvörsamiölung bestimmt, darf aher nicht unter Fr. 5
festgesetzt werden. Ehrönmitfclieder 'sind nicht gehalten, einen Jahresbeitrag

zü bezahlen. Der Austritt kann jederzeit stattfinden düröh schriftliche"
Anmeldung heim Präsidenten nach ErfÜllnng1 der Beitragspflicht öder düröh
Ausschluss seitens'des Vorstandes. Der Vörein hat Aktiv- und Passivmitr
glieder. Aktivmitglieder können alle Personen werden, welche berechtigt
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»ind, die rbytmische Gymnastik berufsmässig zu unterrichten oder von
der Anstalt Jaques-Dalcroze ein Fähigkeitszeugnis zum Unterricht erhalten.
Nichtansübende werden als Paasivmitglieder aufgenommen. In praktischen
technischen Fragen ist der Vorstand nur anf die Anträge der Aktivmitglieder

angewiesen. Zu Ehrenmi'gliedern können Personen erhannt werden,
welche der Vereinssache heaonders gewogen sind, öder diese Ehrung aus
hestimmten Gründen verdienen!. 'Die persönliche Haftpflicht der Mitglieder
für Vereinsschulden ist ausgeschlossen. Die Organe des Vereins sind: Die
Generalversammlung und ein von der Generalversammlung gewählter
Vorstand von vier Mitgliedern, und wditer die zwei Rechnnngsrevisoren.
Namens des Vereins führen der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv
mit dem Sekretär, des Vorstandes die rechtsverbindliche Unterschrift
Präsident ist Robdrt Godet, von Neuenbürg, in Bern-, Vizepräsident ist
Paul Boepple, von Basel, in Basel; Sekretär ist Christian Furrer, von
Neuenburg, in Neuenhurg.

Bureau Interlaken.
27. November. Die Viehversicherungsgesellschaft von Wilderswil

in Wilderswil (S H. A. B. Nr. 178 vom 13 August 1892, pag. 716) hat
sieb durch Beschluss der Generalversammlung vom 20. Dezember 1903
aufgelöst. In genannter Versammlung ist konstatiert worden, dass die
Liquidation - bereits durchgeführt ist Die Genossenschaft ist damit
erloschen.

27. November. Unter der Firma Dachdeckcrmeis'tcr-Terband vom
Berneroberland gründet sich mit Sitz in Interlaken eine Genossenschaft,

welche die Wahrung und Förderung der Berufsinteressen nach
allen Richtungen zum Zwecke hat Die Statuten sind am 24. Novemher
1907 festgestellt worden. Mitglied -der Genossenschaft kann jeder in bürgerlichen

Rechten stehende Dachdeckermeister werden Die Mitgliedschaft
wird erworben dnreb Anmeldung heim Vorstand und Aufnahme durch
letztern. Der Austritt erfolgt durch schriftliche Austrittserkläruog an den
Genossenschaftspräsideoten auf vorausgehende halhjährliche Kündigung
hin und durch Tod. Der Austretende haltet für den Jahresbeitrag des
laufenden Jahres und bat ein Austrittsgeld von Fr. 20 zu bezahlen, er
verliert jeden Anspruch am Genossenscbaftsvermögen. Die Einnahmen der
Genossenschaft, hestehen. aus dem Jahresbeitrag der Genossenschafter,
betragend jährlich Fr 5 und aus den Bussen! Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur das Genossensohaftsvermögen; eine persönliche
Haftbarkeit der Milglieder ist ausgeschlossen. Ein Gewinn wird nicht
beabsichtigt Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung
(Verhandsversammlung) und der aus 7 Mitgliedern bestehende Vorstand.
Namens der Genossenschaft führen der Präsident und der I. Sekretär die
rechtsverbindliche Unterschrift durch Kollektiv-Zeichnung. Mitglieder des
Vorstandes sind: Die Dachdeckermeister A Spring, Interlaken, Präsident;
R.Finger, Hünibach, Vizepräsident; Karl Kläy, Spiez, 1 Sekretär; R. Müller,
Spiez, II. Sekretär; A Kräuclii, Interlaken, Kassier; Joh. Lauber, Frutigen,
und G. Gafner, in Wilderswil, Beisitzer.

Bureau Nidau.
.28. November. Unter dem Namen Schweizerischer Verein der Züchter

belgischer Riesenkaninchen hesteht mit Sitz inMadretsch ein V er ein
welcher bezweckt, Züchter belgischer Riesenkaninchen sowie Liebhaber
dieser Rasse üher die nötigen Kenntnisse d eser Rasse aufzuklären, sowie
die Zucht des belgischen. Riesenkaninchens als Sport- und Schlachttier
naoh Kräften zu fördern. Der Sitz des Vereins wird alle 2 Jahre an der
Generalversammlung bestimmt und ist am jeweiligen Wohnort des
Präsidenten. Die Statuten wurden am 24. Februar 1903 festgestellt und am
6. Oktober 1907 revidiert. Mitglied des Vereins kann jede unhescholtene
Person werden, welche die Statuten als rechtsverbindlich .anerkennt und
Züchter belgischer Kaninchen ist oder wird. Jede angemeldete Person wird
vom Tage der Ahmeldung an als Mitglied betrachtet, die definitive
Abstimmung über de^en Aufnahme findet jedoch erst an.der nächsten
Versammlung statt. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 1, der Jahresbeitrag Fr. 4.
Je nach dem Stande der Kasse kann der Jahresbeitrag durch die
Generalversammlung erhöht oder erniedrigt werden Der Austritt kann nur auf
Ende eines Rechnungsjahres (31. Dezember) nach Bezahlung der
rückständigen Beiträge und des zurzeit des Austrittes alifällig bestehenden
Defizits, proportional der Mitgliede'rzdhl, erfolgen. Der Ausschluss voq
Mitgliedern erfolgt, wenn solche dem Verein entgegenarbeiten und ihnen
nächgewiesen wird, dass durch schlechte Handlungsweise ändere Mit-
glieder betrogen wurden, oder wenn sie sich sonst eine die Ehre des
Vereins schädigende Handlungsweise zu schulden kommen lassen; wenn
Mitglieder mit 2 Halbjähresbeiträgen im Rückstand sind und nach erfolgter
Aufforderung seitens des Vorstandes bis zumSchluss des folgenden ersten
Halbjahres den Beiträg nicht entrichtet haben. Der Ausschluss von
Mitgliedern kanw in jeder Sitzung verfügt werden; den Ausgeschlossenen
steht jedoch das Recht zu, an. der nächsten Generalversammlung gegen
den Ausschluss Berufung einzulegen. Erfolgt der Ausschluss direkt än
einer Generalversammlung, so ist ein weiterer Rekurs ausgeschlossen.
Für die Verbindlichkeiten des Vereins baftet nur das Vereins'vermögen.
Darüber hinaus die einzelnen Mitglieder nur bis zur Höhe des durch
Mehrheitsbeschluss erteilten Kredites und proportional auf die Mitglieder
verteilt. Die Bekanntmachungen des Vereins erfolgen in der ornithologischen
Zeitschrift «Tierwelt». Die Organe des Vereins sind: 1) die Generalversammlung;

2) der aus drei .Mitgliedern bestehende Vorstand; 3) DieRech-
nungspfrüfangskommission, bestehend aus 3 Rechnungsrevisoren. Die
Vorstandsmitglieder werden in geheimer. Abstimmung auf die Dauer von
2 Jahren gewählt. Namens des Vereins führt die rechtsverbindliche
Unterschrift der Präsident mit dem Sekretär oder Kassier durch kollektive Zeichnung

je zu zweien. Präsident ist Albert Lariz, von Rütschelen,
Kesselschmied, in Madretsch; Sekretär: Wilhelm Münz, von Donzhausen,
Postbeamter, in Oberuzwil; Kassier: Heinrich Wismer,- von Uetikon (Zürich),
in Mutten*.

Bureau de Porrmtruy.
28 novembre. Leuchef de la maison Yv# Constant Blessemnille, ä

Cour'tedoux. est Marie Jn6e Hüutz, Veuve de Constant Riessemaille, originale

.de Glöre (France), domlciliöo ä Cou'rtedoux. Genre de commerce:
Epicerie et döbit de päin. 'b

Bureau Schwane.nburg.
28. November. Unte^ der Firma Pferdeversielieruiigsgenossenschaft

des Amtsbezirkes Schwarzeuburg und Umgebung bildet sich mit Sitz in
Schwarzenberg eine Genossenschaft mit dem Zwecke, ihren
Mitgliedern Yersicheruog zu gewähren gegen Verluste, welche durch Tod oder
Unbrauchbarwerden von Pferden entstehen. Die Statuten siud am 3.
November 1907 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Anmeldung beim
Vorstand und Unterzeichnung der Statuten. Die Mitglieder hezahlen von der
Schätzungssumme der versicherten Pferde einen jährlichen Minimalbeitrag
von 2°/« in der ersten und 3°/o in der zweiten Versicherungsklasse. Neu
eintretende Mitglieder haben, überdies ein Eintrittsgeld zu bezahlen,.welehes
jin Verhältnis des Vermögensbestandes der Genossenschaft von der General¬

versammlung bestimmt wird. Der Austritt kann anf dreimonatliche
Kündigung hin je auf Ende eines Verwaaltungsjbres (31. Dezember) erfolgen.
Die.Mitgliedschaft erlischt ferner durch Tod, Wegzug und Ausschlnss
durch die .Generalversammlung. Ausgeschlossene Genossenschafter
verlieren jeden Anspruch' auf das Genossenscbaftsvermögen. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen, die persönliche
Hafthärkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen
der Genossenschaft erfolgen, wo nicht schon das Gesetz eine Publikation
im Schweiz. Handelsamtsblatt vorschreibt, im «Anzeiger für die
Amtsbezirke Seftigen -und. Schwarzenberg»! Die nacb Decknng der jährlichen
Betriebsauslagen ällfällig resultierenden Ueherschüsse sind in lanfender
Rechnung als Prämlen7 oder Beitragsreserve zinstragend anzulegen. Zur
Deckung eines allfälligen Ausfalles ist in erster Linie dieser Reservefonds
und event, der Hauptreservefonds, gebildet aus den Eintrittsgeldern, zu
verwenden. Die Organe der Genossenschaft sind: 1) die Generalversammlung;
2) der aus 11 event 10 Mitgliedern hestehende Vorstand (Kassier-und
Sekrelärstelie können in einer Person vereinigt werden), welcher sich
nach jeder Gesamterneuerungswahl selbst konstituiert; 3) zwei Rechnungsrevisoren;

4) eine aus 4.Mitgliedern und 2 Stellvertretern bestehende
Scbatzungskommission. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft führen der Präsident und der Vizepräsident mit dem
Sekretär dnreb kollektive Zeichnung zu zweien. Der Vorstand besteht aus
folgenden Personen: Eduard Beyeler, in Nydegg, Präsident; Johann Affolter,
im Schlössli, Vizepräsident;-Christian Leuthold, Hostatt, Kassier; Hermann
Krenger, in Schwarzenburg, Sekretär ; sowie aus folgenden .Beisitzern:
Christian Zbinden in Neuenmatt, Johann Wenger in Vordermutten. Jobann
Stökli, in Scbwarzenburg; Rudolf Messerli, in Schwarzenhurg; Friedrich
Balsiger, in Niedereichk Johann Zbinden, in Gambach, und Johann Stoll,
auf dem Bisenfeld, zu Guggisberg.

Bureau Trachsehuald.
29. Novemher. Die Hauptversammlung der Aktiengesellschaft Ersparnisskasse

Affoltern in ABoltern i. E. (S. H. A. B Nr. 139 vom 27. Dezemher
1888, pag. 1010) hat in ihrer, Sitzung vom 14. April 1907 am Platze des
Anton Ryser als Präsidenten des Verwaltungsrates gewählt: Gottlieb Weyer-
maon, von Huttwil in Affoltern. Derselhe führt nehen dem Bucbbalter-
Kassier einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft

Freibürg — Fribonrg — Friborgo
Bureau d'Estavayer.

1907. 28 novembre. La raison A. Ölouret-Chassot, ä Estavayer, draperies,
6t offes diverses, mercefie, öpicer'ie, chaussnres, chapellerie, semences
agricoles, etc., Rue de Chavannes n°-,145 (F. o s. du c. IIe partie, des
25 fövrier. et 2 mars 1883, ,n° 23 et 29, pages 169 et 216), est radiee en-
suite de la renonciation du titulaire.

28 novemhre. La raison Portmann Caroline, ä Estavayer, exploitation
de l'Hötel-de-ville d'£stavayer-le-Lac (F. o. s. du c..du 23novembre 1903,
n° 436, page 1741), est radiee ensuite de la renonciation de la titulaire.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Lebern.
1907. 28. November. Die Firma C. Scliweingruber in Grencben (S. H.A.B.

Nr. 156 vom 29. Oktober 1890) ist infolge Ahlebeos des Inhabers erloschen.
I Inhaber der Firma W. Scliweingruber in Grenchen ist Robert Walter
i Sehweingruber, voo Rüeggisberg, in Grencben. Natur des Geschäftes:

Bäckerei und Meblhandlung. Geschäftslokal: Gebäude Nr. 345. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «G Schwein-
gruber» in Grenchen.

Bureau Stadt Solothurn.
27. November. Aus dem Verwaltungsrate der Aktiengesellschaft

unter der Firma Gesellschaft des Aare- u. Emmenkanales Solothurn in
Solothurn ist Wilhelm Vogelsang, Käufmann, in Frankfurt a. M. infolge
Todes ausgeschieden. An seine Stelle ist in der Generalversammlung vom
28 Juni 1907 als Mitglied des Verwaltungsrates gewählt worden: Johann
Spillmann, Stadtammann, von und in Solothurn.'

Schaffhausen — Schaffhonse — Sciaffosa
1907. 29. November. Die von der Firma Vereinigt!! Ziegelfabriken

Thaingen, Hofen & Rickelhausen, Zündel & C'.9 in Tbaingen an Hans
Reber, Ingenieur, erteilte Kollektivprokura (S. H. A. B. Nr. 140 vom
11. April 1902, pag. 558) ist erloschen.

St Gallen — St-Gall — Sai Galle

1907. 28. November. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma
Oscar Riitishanser & Co', in St. Gallen (S H. A. B. Nr. 320 vom 4.
August 1905, pag. 1278) ist der Kommanditär Heinrich Wolf-Kessler am
21. November, 1907 ausgetreten und infolge dessen seine KommaDditein-
lage von Fr. '30,000 erloschen.

28. Novemher. Der Inhaber der Firma Alfred Schlegel, Sohn, in
Wallenstadt (S. H. A. B. Nr. 79 vom 7. März 1901, pag. 313) meldet als
alleinige Natur des Geschäftes an: Scheibenfabrikation und ändert seine
Firma ah in Alfred Schlegel.

28. November. Wwe. Josefa Wiek, Maria Hedwig Wiek, Maria Ida
Wick, Anna Bertha Wiek und Karl August Wiek, alle von Woppenau,
Zuzwil, in Gossau, letztere .vier weil noch minderjährig mit Genehmigung
des Waisenamtes Gossau baten unter der Firma Wwe. Josefa Wiek &
Kinder in Gossau eine Kollektivgesellschaft.eingegangen, welche am 5. Mai
1907 ihren Anfang nahm. Die reebtsverbindliche Unterschrift führt
Wwe. Josefa Wiek allein. Handmaschinen-Stickerei. Herisauerstrasse
Nr. 1485.

28. Novemher. Unterm 1. April 1907 wurde zu Art. 28 der Statuten
der Genossenschaft unter der Firma Christlicher Holzarbeiterverband der
Schweiz mit Sitz in St Gallen (S. H." A. B Nr. 445wona 14 November
1905, pag 1778) ein Zusatz beschlossen, der folgendermassenlautet:
«Mitglieder, welche irgend ein Amt hekleiden, erhalten den Anstritt erst dann
hewilligt, wenn sie dasselbe ordnungsgemäss an ihre Nachfolger abgegeben
haben; betrifft es den Kassier, so wird hei der Uehergabe Zuzug der
Revisoren stattfinden. Der Anstritt ganzer. Sektionen' kann nach
vorhergehender vierteljährlicher Kündigung auf Schluss eines Quartals erfolgen,
wenn sämtliche Verbindlichkeiten gegenüher dem Verhand erfüllt sind.
Mitglieder, welche einen Revers unterzeichnet haben, sind bei Austritt
oder selbstverschuldetem Ausschluss für die vorgesehene Konventio'nal-
busse haftbar Jeder Ausschluss und Austritt ist vor dessen Genehmigung
dem Zentralvorstande zn unterbreiten Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft führt der Präsident oder der"Sekretär kollektiv
mit dem Kassier oder, dem Aktuar. Der Zentral vorstand besteht zurzeit
aus folgenden Mitgliedern: Karl Sauter, .Präsident; Mathias Kaufmann,
Vizepräsident; Mathias Steinhauser, Kassier; Karl Burkhardt, Aktuar;-Josef
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Baumgartner, in tacben-Vonwil;; Karl Handgrad,* Jose! Schwarz, in St Fiden;
alle übrigen wohnhaft in St Gallen,11 letztere drei als Beisitzer; Georg
Eisele, L Sekretär, und Josef, Greven, n. Sekretär, beide wohnhaft in
St Gallen. " /.

29. November. Centralverband der Kranken-Unterstützungsvereine
der Schweiz. Stickerei-Industrie in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 322 Yom
20. September 1901, pag. 1286). Aenderung im Zentralkomitee : An Stelle
des verstorbenen Zentralkassiere Johann Konstantin Brühwyler wurde
Jakob Altenburger,'von Pfyn, wohnhaft im Rorscbacherberg, zum Zentralkassier

gewählt. Derselbe zeichnet kollektiv mit dem Präsidenten oder
dem Aktuar. ~Y

' Aargao — Argovie — Argovia
Bezirk Rheinfelden.

1907. 28. November. Inhaber der Firma Waeh- & Scliliess-Institut
Rheinfelden, August Mehlin-Holzwarth in Bbeinfelden ist August Mehlin-
Holzwarth, von Basel, in Rheinfelden. Natur des Geschäftes: Nächtliche
Bewachung von Liegenschaften aller Art Geschäftslokal: Schul hausplatz
Nr. 311.

Tessin — Tessin — TIcIho

Ufficio di Biasca.
1907. 28 novembre. La ditta Fratelli Ortelli in Biasca (F. u. s. di c.

del 16 febbraio 1899, n° 48, pag. 189), ö cancellata d'ufficio in seguito a
fallimento come da decreto 13 novembre 1907 del tribunale di Bellinzona-
Riviera.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Lausanne.
1907. 27 novembre. La sociöte en nom collectif Bühle et Leiscluier, ä

Lausanne (marchands-tailleurs et articles de lingerie) (F. o. s. du c. du
21 octobre 1907), est diss'oute d'un commun accord des associös; cette
raison sociale est en consequence radiöe.

L'associö Charles Bühle, de Wolfhagen (Cassel-Hessen), domicilii ä
Lausanne, reprend sous la raison Charles Bühle, k Lausanne, la suite des
affaires'ainsi que l'actif et le passif de la mäison «Böble et Leischner».
Genre de commerce: Marchands-tailleurs et articles de lingerie. Magasin:
Avenue Dapples 2.

27 novembre. La maison «Och. fröres», k Geneve (F. o. s. du c. du
12 fevrier 1900, n° 51, page 208), sociötö en nom collectif composöe de
Jules-Albert Och et Ami-Maurice Och, de Genöve, y domiciliüs, ötablie,
k partir du 1er döcembre 1907, une succursale k Lausanne, sous la
raison Och frercs, succursale Lausanne. La succursale sera göröe par les
associes eux-mömes. Genre d'affaires: articles de sport. Magasin: 5, Rue
Mauborget

27 novembre. Sous la denomination de La Fraternelle, sociote de
secours mutuels, il a ete forme ä Lausanne, par Statuts du 13 sep-
tembrel907, une a ssociation composöe ebtre sommeliers, Ii monad iers,
restaurateurs et assimiies de Lausänne, et qui a pour but principal
l'ameiioration des conditions de travail de ses adherents et de leur venir
en aide par tous les moyens possibles, soit en leur procurant du travail,
soit au moven d'une caisse de secours immediats que la societe pourra
er6er dans la suite. La distribution des secours ne se fera qu'aprös un
vote de Tassemblöe generale. La societe ne fonötionnera k titrede secours
mutuels qu'autant que la somme en caisse sera de 2500 frs.Les membres
de la societe sont röpartis en deux categories, savoir: a. les membres
actifs; b. les membres bonoraires. Pour faire partie de la societe, ä titre
de membre actif, l'ouvrier devra produire son permis d'ötablissement dans
la ville et faire sa deinande par öcrit au comitö. Les chefs d'etablissement
de la corporation peuvent faire partie de la societe k titre de membre
honoraire. Un ouvrier devenant .patron, sera, par ce fait, consider6 comme
membre honoraire. Tout sociötäire peut se retirer de la societe en en-
voyant sa demission par-öcrit' au president Le fonds de la societe se
compose: a. du droit d'ädmissiön; b~des cötisä'tions mensuelles des
membres actifs: c. des cotisations fäcultatives des membres bonoraires;
d. des benefices extraordinaires. „Les versemen ts exiges pour en faire
partie sont les süivänts: 1° Droit d'ädmissiön de fr. 5 et cotisation du
premier mois d'un franc; 2°'cötisation m'ensüelle: un franc. Les assembles

sont convoquees par cartes personnelles., Les societaires sont exonörös
de toute responsabilite individuelle quant' aux engagements de la societe,
lesquels sont uniquement garantis par les biens de celle-ci. L'association
est administree par un conseil compose de1 cinq membres. Le president
et le secretaire ont collectiVement la .signature sociale. Le conseil est
compose de Pierre Balcet, prösidöbt; ÄrhaandTittet, vi ce-prösidenl; Prosper
Leon, secretaire; Firmin Dosso, adjoint secretaire, et Henri Thura, tresorier;
tous domicilies ä Lausanne. 1

27 novembre. Dans son assemblöe generale du 15 novembre 1907, la
societe anonyme Milca Alpina (S. A.) ayant son siöge ä Lausanne (F. o. s.
du c. du 3 septembre 1906), a mödifiö ses Statuts. La modification
interessant les tiers porte sur le point suivant: Le capital social est lix6 ä

cinquante mille francs, divisö en mille actions au porteur, de cinquante
francs chacune, entiörement liberies. Dans la möme assemblöe, il a etö
pris acte de la demission de Henri'Bronne cömme administrateur, la
signature qui lui avait ötö conferee est en_ consequence radiöe.

27 novembre. Dans son assemblöe generale du 26 janvier 1907, la
Laitorie de Belmont, association ayant son siege k Belmont (F. o. s.
du c. du 25 aoüt 1888; ;25 aoüt 1896, et' 24 fevrier 1900), a constituö son
comite comme suit: Auguste Blanc, president; Charles Liardet, viceprösi-
dent; Jean Blanc, secrötaire-caissier; Louis Corbaz et Emile Pichard,
membres; tous ä Belmont/ * -'•!

27 novembre. Dans son assembles generale du 12 janvier 1907, le
Syndicat Agricole de Belmont sur Lausanne, association ayant son siöge
ä BelmoDt (F. o. s. du c. du 26 äöcembrejl893 et 17 aoüt 1896), a constituö

son comite comme suit: Auguste Bfanc, president; Eugöne Mögroz,
vice-prösident; Adolphe Blanc, secretaire; Louis Ruby, caissier; Benjamin
Liardet, Vincent Blanc et Victor Lavanchy, membres; tous domicilies ä
Belmont j/ -

Genf — Geeste — Ginevra

1907. 26noyembre. La raisonE. Jeanrenaud,_vins en.gros et.liqueurs,
aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 16 fövrier 1898, page 193), est radiöe
ensuite de renonciation du tituläire.

26 novembre. Par jugements en dato des 26 octobre et 23 novembre
1907, le tribunal de premiöre instance de jGenöve adöclarö en etat de
faillite:' '

1° La maison Yeuve Passello, ferblanterie et plömberie, k Carouge
(F. o. s. du c. du 15 avril 1890, page 305).

2° La Societe Immobiliere du Quai des Eaux-Yiyes N° 40, societe
anonyme ayant son siöge ä Genöve (F. o. s. due. du 3mail906, page 758).

Ces deux raisons sont en consequence radiees d'office.

FeniUe officielle sgisse du commerce 1 döeenbre \ 1907
27>>nbvembre. t;La rafäon iF.'n WillHiaitBV''Öh'a«sshre®, äÄ,Genöve

(F. o. s. du c. du 29 juin 1883, page 787), est radiöe ensuite de
renonciation du tituläire.

27 novembre. La raison P. Bertherat, lutberie artistique, reparation
d'instruments anciens et fabrication, ii Genöve <(F. o. s. du c. du 3 mai
1904, page 734), est radiöe ensuite de Renonciation du tituläire.

27 novembre. La maison rA. Münch, aine, commission et representation,

inscrite-aux-E-aux-Vi ves (F. o. s. du"c.~du'3 janvier 1902, page2),
a transförö depuis 1905, son siöge commercial, ainsi que le domicile parti-
culier de son chef, k Genöve, 19, Boulevard Helvötique.

27 novembre. La raison C. F.u Chalut, 'maröchal-förgeron, aux Eaux-
Vives (F. o. s. du c. du-27 juillet 1883, page 868), est radiöe ensuite de
renonciation du tituläire. '

Bdg. Inst für geistigen ngestmi — Bvea« MMral de la pr>yrie<e Mdkdedh

Marken. — Marques
JE*««.R»M-A -

I*vxiblica,tioxi x*ectifi6e-
Nr. 2293!). — 19. November 1907, 8 Uhr.

L. E. Waterman Company, Fabrik und Handel,
New York (Ver. Staaten v. Amerika).

Füllfederhalter.

WATERMAN'S IDEAL FOUNTAIN PEN, N.Y.

Eintragungen. — Enregiatremente
Mr. 22965. — 23. November 1907, 8 Uhr.

Gebrüder Haas, Kaufleute,
Basel (Schweiz).

Gerösteter Haifee.

MENELIK
M* 2296G. — 23 novembre 1907, 4 h.

Dreyfus frfcres & C'°, fabricants et negotiants,
Bionne (Suisse),

ittoiitres, parties de montres et ötnls.

/ M* 229(17. — 25 novembre 1907, 8 hr
Soctötd d'horlogerie Breitonbach S. A,, fabrique,

Breitenhacli (Siilsse).

montres, parties de moutres et ^tuis.
(Transmission du n* 21103 de fjhrenfäbri'k^Breitenbach^ Hugi, Marti & Cle.)

SERVUS
M° 22968. — 25 novembre 1907, 8 h.

Soci6t6 anonyme Clairmont.?Watch oCompany,
Fabrique d'horlogerie Clairmont,

i Chaux-de-Fonds (Suisse). llfW

Moutres et parties de montres.

Mr. 22969. — 26. November 1907, 8 Uhr.
Chemische Fabrik von Jieyden Aktiengesellschaft,

Radebeul :h. Dresden (Deutschland). >^|

Arzneimittel und pBarmazentisclte PrUparate.

' '
'

V • ».

Mr. 22970. — 26. November 1907,' 8\Uhr.
Gehe & C°, Akt^Ges., Fabrik,^'

Dresden (Deutsohlanä).
"

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische n. hygienische Zwecke,
pharmazeutische Drogen und Präparate, Pflaster, .Verbandstoffe, Tier-
u. Pflanzenvertilgungsmittel, Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel
für Lebensmittel; Fleisch- und Fischwaren, Fleischextrakte, Konserven,
Gemüse, Obst, Fruchtsafte, Gelees; Eier, Milch, Butter, Käse, Margarine,
Speiseöle und Fette; Kaffee, Kaffesurrogate, Tee, Zncker,:Sirup, Honig,
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Hehl u. Vorkost, Teigwaren,1 Gpwürze, Saucen," Essig,1 Seni^ Kochsalz;
Kakao, Schokolade, - Zockerwäre», -Baek- md Kondltoi w aren,-~Hcfe~,"

-T. Ba^puJ^er; ./Bätetische Nährmittel, rMaIz, Futtermittel, JHs.
t ollu? i-. 'br.- ^ M ^ r" rtb o" r

'TU

N° 22971. — 26 novembre 1907, 8 h.

n 'R®n^gociant, "
t>i, Chaux-de-Fonds (Suisse).

Nsiitrei et parties de montres.

-Wt-

•r.

«r*>5

Kr. 22972. — 28. November 1907, 8 Uhr.

Champagnerkellerei Biel,. Fabrik,
Biel (Schweiz).

—1

Schaumweine.

8fr. 22978. — 22. November 1907, 8 Uhr.
Automobil-Fabrik „Safir" in Zürich,

Zürich (Schweiz).

Uand-, Wasser- und I.uft-Kraftfahrzeuge und deren
X« • I Bestandteile.

Safir
Nr. 22974. — 22. November 1907, 8 Uhr.

Automobil-Fabrik „Safir« in Zürich,
Zürich (Schweiz).

I.and-, Wasser- lind T.uft-Kraftfahrzeitge(und deren
Bestandteile.

AVtmOBlklfaBRIK

i>no:

Nr.'22975. — 22. November* 1907, 8 Uhr.
Äutomöbi I - Fabrik",, ^iüfnr<fV inTZOricbT"

Zonen (Schweiz). ,;
7- '

r"^ *

Uand-, Wasser- und Kihft-Kraftfahrzeuge und deren
Bestandteile. "

• Uli -SO- ^

-a.
Ol'.

N° 22976. — 21 novembre 1907, 8 h.

Manzoni fils e Comp', fabricants et negotiants,
Arogno (Suisse).

1

ülontres, parties de montres et etnls.

N# 22977. — 28 novembre 1907, 8 h.

Courvoisier frfcres, fabricants,
Ghäux-de-Fonds (Suisse).

montres et parties de montres.
• uä i -a

FUBA
Nr. 22978. — 27. November ;1907, 12 Uhr.

A. Schild in Grenchen, Fabrikant,
Grenchein (Schweiz).

Uhren und deren 'Bestandteile.
- ,.u * • • ; .in »in

Nr. 22979. — 27. November 1907, 5 Uhr.
Paul Breit schuh, Fabrikant,

Bern (Schweiz).
i •

Automobile, Bestandteile und Zubehörteile von solchen,
0 'T"tr'>rTi

niGNON
N# 22980. — 26 novembre 1907, 8 h.

Fernand-L6on-Henri Bonnet, negotiant,
' Chaux-de-Fonds (Suisse),

montres et parties de montres.

if i>:> r>

N° 22981. — 28 novembre 1907. 8 h
Haas neveux et Cle, fabricants,

'Geneve (Süisse).

Articles jü'horlogerie et de bijouterie.
/(JOLDA" 1

.(XT» ip.tt i-, .oo up .ü <> -1) evMH«»,». r. ^o„ia atia »a«vß <nvsr-
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Die «Mitteilungen über die'Preise der •wichtigsten Lebensmittel• und
anderer Bedarfsartikels sind während des Jahres 1907 je im Januar, April,
Juli und Oktober erschienen. Um die gegenwärtige Vergleichsperiode in
den richtigen Zusammenhang mit der letztjährigen zu bringen, müssen
diel pireise des Monats "November 1906 mit denjenigen des Monats Oktober
1907 ins Verhältnis gesetzt werden.

'In Fällen, wo die Preiäe in Doppelzahlen (Minimum und Maximum)
•angegeben waren, musste um vergleichen zu können, selbstverständlich
•dafc- arithmetische Mittel genomiöen werden. Es kommt dies bei einzelnen
Lebensmitteln nur ganz selten vor, bei andern häufiger, so bei den 3
Fleischarten und auch beim Speck. Die Preisangaben über das letztere
Nahrungsmittel sind überhaupt nicht 'gerade ein Ideal statistischer Gö-
nätilgkeit, 'da oöenbar nicht immer unterschieden wird zwischen frischem
und geräuchtem Speck, während doch der letztere stets wesentlich
teurer ist

Folgende Tabelle zeigt, in wie viel Gemeinden bei jedem der in
unsere' Statistik einbezogenen Lebensmittel vom November 1906 bis
Oktober 1907'Aufschlag stattgefunden hat, der Preis gleich geblieben oder
Abschlag eingetreten ist:
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Aufschlag 12 13 12 14 8 11 17
Preisgleichheit 14 10 16 11 19 16 11
Abschlag 3 6 1 4 2 1 1
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8 13 10 16 25 24 5

6 14 7 7 2 3 9
15 2 7 4 1 2 14

6
10
9

folil der Gemeinden 29 29 29 29 29 2S 29 29 29 29 24 26 28 29 28 25

Es ergibt sich hieraus, dass die Anzahl der Gemeinden, zusammen,
welche Preisgleichheit und Aufschlag repräsentieren, gegenüber denjenigen,
in welchen Abschlag stattgefunden hat, weitaus in der Mehrheit sind; so
ist der Preis des Ochsenfleisches in 26 Gemeinden .gestiegen .oder, gleich
geblieben und nur in 3 gefallen, beim Kalbfleisch sind,Aufschlag und
Preisgleichhpit mit 23 Gemeinden vertreten, Abschlägamit C Gemeinden.
Aehnlich sind die Verhältnisse beim Schweinetleisch, Speck, Schweineschmalz

und Nierenfett. Bei der Milch sind die Verhältnisse noch
ungünstiger für den Konsumenten, indem dieselbe in 17 von 29 Gemeinden
auigeschlagen, in 11 gleich geblieben und nur in 1 abgeschlagen hat
Auffallend ist, dass die Preise der Butter, sowohl der Tafelbutter als der
süssen Butter in. Ballen, entschieden zurückgegangen sind, Aufschlag hat
nur in 7 bezw. 8 Gemeinden stattgefunden, gleich gehlieben ist der Preis,
in 10 bezw. 6 Gemeinden und Abschlag fand statt in 12 bezw. 15
Gemeinden. Bei den Käsen dagegen ist eine Preiserhöhung zu konstatieren
und desgleichen bei beiden Brotqualitäten. Der Preis der Eier fällt jedes
Jahr vom Frühling an und zieht.gegen den Herbst wieder an. Die
Preisunterschiede bei den einheimischen sind stets etwas grösser als bei den
importierten.

Um den Umfang der Hausse- und Baisse-Bewegung deutlicher zur
Darstellung zu bringeb, wird im Nachstehenden ausgeführt, wie gross die
Auf- bezw. Abschläge der einzelnen Lebensmittel wären und in wie viel
Gemeinden sie stattfanden:

O o h s e n f 1 e i s o h.
Aufschlag: roil 21/« Cts. in 2. Gemeinden

Ii 5 » ii
®

n

Ii 10 „ n 3

12 Gemeinden

Abschlag: von 2l/> Cts. in 2-Gemeinden

„5 „ n
1 Gemeinde
3 Gemeinden

I£albflei«oh.
Aufschlag: von 4 Cts. in 4 Gemeinden

n 10 n ii Ö „
n t® ii n 2 n

„ 26 „ „ 1 Gemeinde
n 30 „ „ 1 „

5
10

13 Gemeinden

l 2'Gemeinden
s
1 Gemeinde
6 Gemeinden

SohweinefletBoh.
Aufschlag; von 21/» Cts. in 'l'Gemeiude

„5 „ „ 4 Gemeinden

„ 7'/' „ „ 1 Gemeinde

„10 „ „ 5 Gemeinden

„ 20 „ „ 1 Gemeinde
12 Gemeinden

Abschlag: von 5 Cts. in 1 Gemeinde

S p e o lv.
Aufschlag: von 5 Cts. in 3 Gemeinden

„ 7'/i „ „ 1 Gemeinde

„10 „ „ 6 Gemeinden

„16 „ „ 1 Gemeinde

n 20 „ „ 1

ii 25 „ „ 1 „
„ 27'/» „ 1

14 Gemeinden

von 6 Cts. in 11 Gemeinde

„ 10 „ „3 Gemeinden
Abiehlag:

4 Gemeinden

Sohweinesohmalz.
Aufschlag: von 6 Cts. in 3 Gemeinden

„ 7'/t „ „ 1 Gemeinde
» 10

n 15

» 20

Abschlag: von 6

« 10

„ „ 2 Gemeinden

„ „ 1 Gemeinde
8 Gemeinden

Cts. in 1 Gemeinde

n n 1
n

2 Gemeinden

Nierenfett.
Aufschlag: von 6 Cts. in 4 Gemeinden

» 10 3

„ 12'/2 „ „ 1 Gemeinde

„20 „ „ 2 Gemeinden

„50 „ „. 1 Gemeinde/ •

11 Gemeinden

Abschlag: von, 6 Cts. in 1 Gemeinde

Miloh.
Aufschlag: von 1 Ct. in 7 Gemeinden

„ V/% Cts. •„ 1- Gemeinde

„2 „ „ 9 Gemeinden
17 Gemeinden

Abschlag: von l/t Ct. in. 1 Gemeinde

Tafelbutter.
Aufschlag:-von' 5 Cts. in 2 Gemeinden

»10 »
8

„15 „ „ 1 Gemeinde

„ 20 „ „ 1

7 Gemeinden

Abschlag: von 6
7'/a
8

10
15
25

Cts. in 1 Gemeinde

n i)
1

n

n a
1

,ii.
„ „ 7 Gemeinden

„ „ 1 Gemeinde
1 >

n *i * n

12 Gemeinden

Süese Butterdn Sailen.
Aufschlag: von 2l/s Cts. in 1 Gemeinde

»5 „ „ 1 „„10 „ „ 6 Gemeinden

„20 „ „ 1 Gemeinde

8 Gemeinden

Absehlag: von 5

» 7'/»
» 10

„ 20

» 35

„ 30

Cts. iii 4 Gemeinden
'f.

1- Gemeinde
5 Gemeinden
2
1 Gemeinde

16 Gemeinden

JSramenthal^rkilaa
Aufschlag: von 5 " Cts. In 4'Getaeinden

»10 » „ 6

„ 12'/» „ „ 1 Gemeinde

ii 20 „ „ 1

n 25 „ Ii 1 Ii

18 Gemeinden

Abschlag: von 5 Cts. in 1 Gemeinde
10 „ „ 1 '

2 Gemeinde.il

Halbfett k Äse.
.Aufschlag: von 5 Cts. in 2 Gemeinden

6 iti'» n ü n

•„ „ 1 Gemeinde
h II

1
Ii

10 Gemeinden

10
20
25

Abschlag: von 2l/a Cts. in 1 Gemeinde

„5 „ „ 2 Gemeinden

„10 „ „ 1 Gemeinde

„20 „ „ 2 Gemeinden

„25 „ „ 1 Gemeinde

7 Gemeinden

Magerkäse.

Abschlag: von

von 2l/a Cts. in 2 Gemeinden
n 5, n 3 '

n 7'/' r 1 Gemeinde
n 10" n 4 Gemeinden

n 12 V» „ n •
1 Gemeinde

T) 15. r 2 Gemeinden
n 17'/» „ n

1 Gemeinde

n 20 „ n 1

15 Gemeinden.

von 5 Cts. in 1 Gemeinde
a 10 n » 1

r 15 „ n 1

n 30 „ n 1

4 Gemeinden.

Brot I. Q u a'l itat
;: von >/i Ct. in (' Gemeinde

n i » «» 8 Gemeinden
n I1/» Cts. h 3

n 2 b n *
n 2 7» n n *
n 3. *n a

1 Gemeinde.
n '3'/= n n 1

»• 4
p n

1

?r 5 n n 2 Gemeinden

25 Gemeinden

: von 7. Ct. in 1 Gemeinde
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Brot, II. Qualität.
Aufschlag: von '/»' Ct. in l: Gemeinde

9 i 9
1 »

„ 1 „ „ 8 Gemeinden

n IV* C's- 9 2 „
9 2 „ n s 9

9 ^ 9 9 ^ 9

9 ^ 9 9 3 9

„ 5 „ 9
1 Gemeinde

24 Gemeinden

in 1 Gemeinde

»
1

2 Gemeinden

Abschlag: von '/t Ct.
Is/« Cts.

Bier, einheimische.
Aufsehlag: von '/* Ct in '2 Gemeinden

9
1 9 9 2 „

„ 2 Cts. 9
1 Gemeinde
5 Gemeinden

Absehlag: von V» Ct. i

9 1
9

„ l'/j CtS-

9 2 9
9 2'/« „
9 (.2V» 9

9
1 47' 9

2 Gemeinden
' '6

;1 Gemeinde
•2 Gemeinden
1 Gemeinde '

i !-
14 Gemeinden

Bier, importierte.
Aufschlag: von 7* Ct. in 3 Gemeinden

3

Abschlag: von Ct. in
Cts. „

6 Gemeinden

7 Gemeinden
1 Gemeinde
1

9 Gemeinden

Zölle — Doumne»
Importation des Tins naturels accompagnes de certiiicats d'analyse.

Les traitEs de commerce conclus ävec l'Italie, l'Autriche-Hongrie, la France
et l'Espägne renferment, en ce qui concerne ('importation en Suisse des
vins naturels de ces pays, la clause que les. bureaux des.douanes suisses
döivent recorinaltre les ccrtificats d'analyse des Etablissements oenoteeb-
niques du pays de production qui auront'etE officielleinent dEsignEs, sous
rEserve toutefois du droit de vEriflcation du rEsultat de l'analyse'par les
organes des donanes suisses.

Afln d'Eviter dans la inesure du possible toute diiflcultE relative & la
reconnaissance de ces certiflcats d'analyse, la direction gEnErale des
douanes suisses fait savoir, sous la date dn 23novembrecrt., ce qui suit:

1° Les vins naturels d'Italie, d'Aütriche-Hongrie, de France et d'Es-
pagne accompagnEs de certiiicats d'analyse des Etablissements oenotech-
niques du pays de production reconnus par. la Suisse seront admis ä
l'importation en Suisse en cöniormitE des dispositions conventionnelles, aux
taux des vins naturels, l'administration des.douanes suisses se rEservant
toutefois expressEment de faire usage du droit, qui lui est confErE, par
les traitEs, de procEder ä une VErification de l'analyse.

2° Les certiiicats d'analyse en question doivent contenir au moins les
indications suivantes: a. la dEsignation commcrciale usuelle du viri; b. les
marques et numEros des füts ou des wagons-rEservoirs; c. le poidsspEci-
fique- du vin; d. la force alcoolique en volume %; e. l'extrait total en
grammes par litre; f. la teneur en sucrE non fermente en grammes par
litre (si le vin contient une quantitE insolite de Sucre de canne, elle doit
Etre spEcialement indiquEe); g. 1'aciditE totale en grammes par litre;
b. si la teneur en acides volatils est admissible ou non; i. la teneur en
substances minErales, en grammes par litre; k. le degrE d'alcalinitE des
substances minErales; 1. le plätrage; m. le'degrE de puretE de la matiEre
colorante; n. une conclusion.

3° La conclusion doit exprimer catEgoriquement si le produit en question

peut ou non Etre reconnu comme pur jus fermentE de raisins frais,
sans mElange d'aucune Sorte, sauf Eventuellement une lEgEre addition
d'alcool, autorisEe par les traitEs de commerce, laquelle, ä teneur de
1'arrEtE du Gonseil fEdEral du 18 octobre 1907, ne pourra dEpasser 2
volumes °/0 au maximum..Une apprEciation ne rEpondant pas ffcette exigence
et portant, par exemple, «le vin ne donne pas lieu ii contestation» ou
« le vin peut Etre admis dans le commerces, etc., ne saurait Etrereconnue
comme valable pour le traitement cn douane.

4° L'Etatdissement oenotechnique Etranger qui precede ä l'analyse
devra cacheter les füts ou los wagons-rEservoirs immEdiaternent aprEs
avoir prElevE l'Echantiljon; il attestera ä la main sur le.certificat'd'ana¬
lyse ^'apposition des cachets et y apposera une reproduction de ces der-
niers. Le certiiicat sera en' outre pourvu du sceau offipiel ,du laboratoire
et de la signature du directeur ou de son remplapant S'il n'existe pas
d'Etablissemcnt oenotechnique au lieu d'expEdition, le prElövement des
Echantillons et l'apposition des cachets pourront se faire par un fonction-
naire de confiance dEsignE par 1'Etablissement en question.

Les envois de vins accompagnEs de oertificats d'analyse, mais im-
portEs en füits ou en wagons-rEservoirs non cachetEs, sönt soumis aux
dispositions gEnErales concernaht l'importatioh des vins, contenues dans
l'avis duM5 juin 1907 et ainsi conpues: >

Tous les autres vins (e'est-it-dire les vins non accompagnEs" de certiiicats

d'analyse valables) importEs en Suisse seront soumis ä un examen
par les autoritEs douaniEres suisses et traitEs comme vins naturels ou
comme vins artificiols suivant le rEsultat de cet examen.

Nous faisons expressEment remarquer ä cette occasion que ni les
certificats d'origine qui n'attestent que la provenance du pays.de produc¬

tion, ni les connaissements ne peuvent Etre invoquEs pour prouver qu'un
vin est natureL

5° Les bureanx de donane suisses ont regu pour instruction de se
conlformer strictement ä ces dispositions ä partir du Ier janvier 1908.

— Raisins sees de Denia. Fäisant suite ä l'avis publiE dans notre n°235
du 20 septembre crt., la direction gEnErale des douanes suisses porte k
la connaissance des intEressEs. que les seuls raisins admis comme raisins
de DEnia sont les raisins sees avec la grappe qui proviennent mdubitable-
ment du district de Denia dans la province d'Alicante et qui sontexpEdiEs
de DEnia. Les autres raisins de provenance espagnole qni sont on pourraient
Etre introduits dans le .commerce sous le nom de raisins de DEnia, sont
passibles du droit d'entrEe de fr. 50 d'apres le n° 33 du tarif et d'nne
finance de monopole de fr. 2. 50 par q. brut

Industrielle Lage in Deutschland. Die Gestaltung des Arbeitsmarkts
im Monat Oktober zeigt, dem «Reichs-Arbeitsblatts znfolge, in einer
Reihe von Stellen ein gewisses Abflauen der Nachfrage nach Arbeitskräften,
wenn auch die Gesamtkonjunktur im allgemeinen und insbesondere, in
den grossen Industrien sich noch auf der Höhe der letzten Monate zu
halten vermochte. Die Grunde für die eintretende Schwäche der Nachfrage
an den einzelnen Stellen sind verschieden, sie hängen zum Teil mit
klimatischen und Saisoneinllüssen zusammen (Wassermangel in der Rheine
Schiffahrt, warmer Oktober in der Konfektion), zum Teil handelte es sich
um eine wirkliobe Verschlechterung der Konjunktur, so bei Teilen der
Textilindustrie (Aachener Tucbindustrie, Schlesiscbe Wollwarenfabrikation,

Baumwollenindustrie), die sowohl durch die Gestaltung des
Geldmarkts wie durch diejenige der Rohstoffpreise erheblich beeinträchtigt
wurde. Ebeuso zeigen in einer Reibe von Bezirken das Baugewerbe sowie
grössere Teile der Holzindustrie einen gewissen Rückgang, der allerdings
beim Baugewerbe zum Teil mit der Jahreszeit in Verbindung zu bringen ist

Im Kohlenbergbau blieb '.nach wie vor die Nächfrage stark
gespannt, so dass die Werke Mühe batten, sie zu befriedigen und Arbeiter
noch gesucht wurden. In der Metallindustrie und der
Maschinenindustrie lässt der Eingang neuer Aufträge, verschiedentlich nach,
doch waren die Werke im Monat Oktober zumeist voll beschäftigt. Störend
machte sich hier wie überhaupt in den verschiedenen Branchen die
Gestaltung der Verhältnisse auf dem Geldmarkt geltend, die.in einem
Diskontsatz der Reicbsbank von 514 % ihren Ausdruck fanden, der inzwischen
noch auf 714 % gestiegen ist. Nach wie vor günstig lagen die Verhältnisse

in der chemischen Industrie und im allgemeinen auch in
der elektrischen Industrie, deren Betriebe überwiegend gut
beschäftigt waren; ein Ueberangebot von Arbeitskräften wird nur aus.
einzelnen Branchen der elektrischen Industrie in Berlin gemeldet.

Bei den Arbeitsnachweisen war das Verhältnis angebotener und ge»
fragter Stellen verhältnismässig am ungünstigsten in Berlin, während in
Süddeutscbland zwar das Fortschreiten der Jahreszeit auch einen gewissen
Rückgang der Arbeitsgelegenheit mit sich brachte,' ohne dass indes der
Arbeitsmarkt sich über das der Jahreszeit entsprechende Mass hinaus
verschlechterte.

Die Verkehrseinnahmen aus dem Güterverkehr deutscher
Eisenbahnen waren im Oktober 1907 um M. 6,787,562 höher als im gleichen
Monat des Vorjahres, es bedeutet dies gegen das Vorjahr eine Mehreinnahme

von M. 101 oder 3,38 % auf den Kilometer.

Postscheck- nnd Giroverkehr. — Cheques et virements poslauv.
Nene Beitritte. — Nonvelles adhäsions. :

29. November 1907. — 29 novembre 1907.

Altstätten (St. Gallen): IX. 369
Basel: V. 488

„ V. 489
Bern: III. 470

„ III. 469
Chnr: X. 14
Courronx: IV. 325
Estavayer-le-Lac: II. 382
Kägiswil-Statioii: VII. 230

Klosters-Platz: X. 129
Montreux s II. 383
KeucMtel: IV. 165
Schöftland: VI. 232
Solothurn: V. 490
Tenfen (Appenzell): IX. 262
Vallorbe: II. 381
"VVädenswil: Vin. 1019
"Wil (St. Gallen): IX. 426

Mtiller-Sehneider, Rud.
Gesaler, Wilhelm, Bettwaren.
Geymüller, P.
Franeo-Suisse Edition photographique, F.. Zauggr

Huber, Elisabethenstrassc 19.
Stehelin-von Fellenb'crg, E.
Christoffel, M., Yeltlinerweinhandlung.
Farine, J., fabrique de chaux.
Soeiöte industrielle 'de la Broye.
Aktiengesellschaft. Parketterie und Baugeschäft von

J. Durrer.
Guler, G., Sattlermeister.
Zosi, A., Eleetrieien. -
Barrelet, Jules, avoeat.
Frey, Otto, Holzwollcfabrik und Mühle.
Wyss, Francois, Söhne, Gartenbaugeschiift.
Züreher & Egger.
Jaquet, S. •& II;, fers, quineaillerie, outillagc.
Sehnyder, ,J.
Wirz, Gottlieb, Weinhandlung.

Annoncen-Pacht:
Messe, Zürich, Bern etc. Priyat-Anzeigen. — Annonces non offizielles R6gie des annonces;

Rodolphe Mosse,1 Zurich, Berne,.etc.

Brauerei nun Cardinal in Basel

Einladung 3ur ordentlichen Generalversammlung
der.Alitionftre

auf Mittwoch, den 18. Dezember 1907. naclimitlass 3 Uhr

lu der „Brodlanbe", Marklgasse Jfr. 5 Im I. Stock

Traktanden:
1) Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz pro 30. September 1907.
2) Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates und der

Herren Revisoren und DEcharge-Erteilung an den Ersteren.
3) Beschlussfassung über das Ergebnis der Bilanz und Festsetzung

der Dividende.
4) Wahl zweier Rechnungsrevisoren und deren Suppleanten für das

Jahr 4907/08.
5) Erneuerungswahl für die zwei laut Statuten austretenden Mitglieder

des Verwaltungsrates. .(3184:)
Der Beriebt der Verwaltung und der Revision, sowie die'

Jahresrechnung und Bilanz, sind vom 5. Dezember an zur Einsicht der Herren
Aktionäre bereit im Geschäftslokal der Gesellschaft und bei den Herren
Zahn & Co. in Basel. Bei letzteren können die zur Teilnahme an der
Generalversammlung erforderlichen Zutrittskarten gegen Deponierung der
Aktien, vom 5. bis 14. Dezember bezogen werden.

1 Den Verwaltuncjsrat.

1IAJPAIJL© Italien. Helvetia Palace Parti Hotel
Riviera Massige Preise. (2869) Moderner Komfort.

Basier MelfaH Actlen-Gesellschaft
vormals II e r m anu VV a«r 11 e r* & Cie.

- Dividendeii-Zahluiig
v. Die Dividende für das erste Betriebsjähr ist von der Generalversammlung

der Aktionäre" auf 7 % festgesetzt worden und wird vom
30. Novemher^.a. c. an mit Fr. 35 per Aktie, gegen Einlieferung des
Dividenden-Coupons Nr. 1, an unserer Kasse ausbezahlt. (3185:)

Basel, 28. November 1907. O;

Basier MöbeltaM fl.-ü. vonnals Hermann Wagner 8 De.

Kein Mm.wvr nviRn vm <-
-

Mi
ilol

' :i'J
von Kopiermaschinen hat so überraschende Erfolge erzielt, wie unsere
«VICTORIA >. Dieselbe ist in jeder Hinsicht unübertroffen. Feinste
Referenzen von den ersten schweizerischen Firmen. (3084)

Q-eneralVertreter: Jean Steiner & Co., Basel.
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Petröl-Presslicht. Ganz gefahrlos für

fabriken, Werkstätten
' Bahnhöfe (3076!)

Strassen, Plätze

Iran portable Hontagelampen

Man verlange Prospekte 3
und Referenzen-Liste

Im In- u. Ausland bei Eisenbahnen,
städtischen Behörden, Fabriken etc.

bestens eingeführt

Kinley-Licbt- und Apparatebau-

Gesellschaft m, b, H,

Frankfurt am Main
Lieferung ab Fabrik Dübendorf-Zürich

General - Vertreter: J.Weil -OltF, Sasel

Akttenbranerei Zürich
müpicii

Die Generalversammlung vom 29. November 1907, hat für das Geschäftsjahr

1906/07 für das Stamm- und Prioritäts-Aktienkäpital eine Dividende
von 57o. beschlossen. (3192)

Es werden daher ab heute bei der Schweiz. Völksbank, dem Bankhanse

Khgler & Co., und an unserer Kasse spesenfrei eingelost:
Coupon Nr. 9 der Stamm-Aktien mit Fr. 7.50
Coupon Nr. 1 der Prioritäts-Aktien mit 13.50

Zürich, den 30. November 1907.
Der Vertvaltnngsrat.

Knufmnnnisefier Leiter I
wird für grössere A. G. (Aktienkapital 2 Millionen)

Bewerber muss sprachkundig sein (Deutsch,
«'Französisch, Englisch, wenn möglich Italienisch), das
Kalkulations- und Bankwesen beherrschen und die
kaufmännische Leitung des Unternehmens
selbständig führe* können. Aktienübernahme Fr. 20
bis30 Mille wird verlangt. Lebensstellung. Tantieme.

Detaillierte Offerten mit Referenzen nnt. Chiffre
Z BT 12838 an die Annoncen - Expedition Rudolf
Mosse, Zürich. 1 (3l»8!)

Routinierter, seriöser Reisender
gesetzten Alters, der vier Hauptsprachen mächtig, sucht Stellung in
eingeführtem Hause, gleich welcher Branche. Prima Referenzen; zur
Verfügung. — Offerten unter Chiffre Z Y 12774 an die. Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich. (3170!)

Fachmann in Holzhandel
(speziell im Einkauf)

wäre günstige Gelegenheit geboten, sich, an e'iner grösseren u.
gut eingeführten Hblzhandlung u.jSägorei rh der Ostschweiz

aktiv zn beteiligen ",r";
Kapitalanlage nach Uehereinkunft Gefl. Offerten uütor

Chiffre Z D 12854 an die Annoncen-Expedition Rudolf
kMosse, Zürich. ' (3189!)

A remett-re
dang centre industriel et d'avenir de la.Suisse,romande un commerce de.

gros ein pleine äctivitö, d'articles de lr® nöcessitö. Situation exceptionnelle.
Reprise de fr, 60 ä 80,00<i. — Bönöf. an. net Fr, 15,000; ,—. Offres sous'
Chiffre Zag E 707 ä Rodolphe Moese, Berne. (3186:)

nervi her flomm Rötel Savoie
JJwl MwlIIIU Von Schweizern bevorzugtes Haus

*
mit allein modernen Komfort, neueste
Warmwasserheizung. Sehr geeignet
f. Herbst-ü. Winteraufenthalt Saison
Ende Oktober bis Mai. (2707:)

Prospekte durch C. Beeler^ Direktor, im Sommer Hotel Rössli, Seewen.

Tanaerje de Vevev
L'assemhläe generale ordinaire des actionnaires de la Tannerie de Vevey

est convöquöe pour le jendi 19 däcemhre prochain, ä 3l/4 heures du jonr,
ä PHötel de Ville & Vevey.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration et des contröleurs et votation

de leurs conclusions; corroboration des comptes au 31 oetöbre 1907.
2° Fixation du dividends. r
3° Nomination d'un a Iministrateur.
4° Nomination de deux contröleurs.
5° Propositions individuelles. (3191')

Les comptes et les rapports seront ä la disposition des actionnaires
au bureau de la Tannerie, dös le 11 döcembre..

Les actions doivent Ötre döposees jusqu'au -17-döcembre au Credit du
Löman ou chez M. G. Montet, ä Vevey/ qui dölivreront les feuilles de
prösence.

Vevey, le 30 novembre 1907.

Au nom du conseil d'administration,
Le president: Le secretaire:

G. Montet. Eng. Paschond.

Seifenfabrik HociiM (A.-G.)
in Mochdorf (Ri. Luzern)

In der heute abgehaltenen Generalversammlung wurde folgende

Dividendenzahlung
festgesetzt: (3187!)
5% Fr. 7.50 an Prioritäts-Aktien Nr. 301/970, Cpupon Nr. 1 (Nach¬

zahlung Jahresdividende pro ,1905/6).
7% » 10.50 an Prioritäts-Aktien Nr. 301/970, Coupon Nr. 2 (Jahres¬

dividende pro 1906/7).
7% s 5.25 an Priöritäts-Aktien Nr. 971/1726, Coupon Nr. 1 (% Jahres¬

dividende pro 1906/71.
7o/o » 10.50 an Stamm-Aktien Nr. 1/134, 161/300, Coupon Nr. 3

(Jahresdividende pro 1906/7).
Die Auszahlung erfolgt vom 2. Dezember a. c. an

in Zürich: bei der Zürcher Handelsbank,
in Luzern: „ „ Volksbank in Luzern,
in Ilochdorf: „ „ Volksbank in Hochdorf,

„ n an unserer Kasse.

Kochdorf, den 23. November 1907.

nie mrehlton•

Verlangen Sie Spezialprospekt 502 über unsere bewährten
amerikanischen Methoden über: (2257!)

Hinfz Conto-Corrente
Sinlz Knndenreglster
Hintz Verlihal-Briefablage Nummern

Schmassmann & Co.
Zürich, HO Bahniwfstrasse, gegenüber Ilauptbahnlwf.

Basier Bros« Leonhard Bernoalli & Co.

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Freilag, den 13, Dezember 1907, vormittags 11 '/2 Ul'r

im Gebäude der Ilandwerkerbank Hasel, Albangraben Nr. 1

Traktanden.:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1906/07.
'2) Bericht des Rechhungsrerisors.
3) Beschluss über Gewinnverteilung. (3175:)
4) Ersatzwahl für zwei im Austritt befindliche Mitglieder des

Aufsichtsrates.

5) Wahl eines Rechnungsrevisors und eines Supploanten pro,1907/08.
Rechnung;und Bilanz, sowie der Bericht des Rechnungsrevisors liegen

vom 2. Dezember an im Bureau des Etablissements, Hochstrasse 16, zur
Einsicht der HH. Aktionäre bereit. Die Coupons werden vom 14. Dezember
an ah der Kasse des Etablissements eingelöst.

Basel, den 27. November 1907.

Der Präsident des Aulsichtsrates.

A U.J04 «SJtt.
J. Juehery iWachf. v, (17».

Jueker-Wegmann, Zürich
(MehhaltlRfites I«ger ailef Horten Papiere and Kartone
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Sockte de transports International in Genf
itfiMrol(EM, Imel, PetiHreii, Poitailfer, Paris, Hl (3o Correspondimts Genta dejrcoinagii^ des lessageries larises, ä larsei et i Borte

Byemt »lJL'tft.'t» Import- qndExporfwawimelverkehre zu Wayen 1adnngstaxen mit täglicher Verladung
Hoek van Holland - Harwich

Route nach

i* * Ol i» -*• tsb sxiciüjj Mann heiua
Durchgehende Korridorwagen u. Speisewagen Basel--Köln-Hoek
van Holland.— Bern ab 6.50 Vm., London (Liverpool Str. Stat) an 8.00 Vm.

UnwIilnvTno'o mit zwisch. Harwich London und Harwich-York,Äurriuur*uge um elektrisch j,eieUchtet u. i. Winter m. Dampf
B,6StauratiOHS-tt agßll.) geheizt Table' d'höte-Frühstück und Diner.
Grosse Verkehrsverbesserimg und Beschleunigung uvon Harwich über
March nach dem Horden von England, ohne London zu berühren.

Näheres durch U. M. CR OWE, Fahrkarten-Ausgabestelle der
Great Eastem-Bahn, Basel, Dornacherstrasse 22. (5;)

Das Liverpool Street Hotel ist mit dem Ankunftsbahnhole in London
direkt verbunden. Näheres durch H. C. Amendt, Hotel Manager.

Socf6t6 anonyme de Capitalisation fontiere
Messieurs: les actionnaires sont convoquös en assemble gänärale

extraordinaire le mercredi, 11 däcembre prochain, ä 2 heures du soir, dans les
bureaux de MM. Th. Dulresne, avocat 21, rue de la Corraterie, ä Genöve.

Ordre du jour: Augmentation du capital social.
(3183:) Le conscil d'admlnistration.

••IHtHNIHIMIHNUHtlllMItllHIl
i
i

Kleinere, gut eingerichtete Färberei mit grosser Dampfanlage,
Zentrifugen- und Trockenapparat, 1st in der Zentralschweiz disponibel.
Finanzielle Beteiligung möglich, falls tüchtiger Fachmann
selbständige.Leitung übernehmen kann.

Schriftliche Offerten sub Chiffre Z U 12720 an die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich. (3162b)

Warum erfreut sicti der FDllfßdßrlialtßr CaCü einer stets lunetimeBElen M\iM\ 1

Deshalb, weil er durch seine Vervollkommnung allen Anforderungen
entspricht, die man von diesem Instrument von so grosser Wichtigkeit
verlangen kann: Regelmässiger Ausfluss, Verhütung jeder Gefahr unzeitigen
Ausfllessens der Tinte auf die Kielder, Eiegaoz der Form, Haltbarkeit,

® Verschiedenheit der Federn, welche Erinnern Sie sich der
jede Hand befriedigen. J Marke „Rabe".

Verlangen Sie solche
bei Ihrem Lieferanten.
Generalagentur für die

Schweiz:
Papeterie Briquet & lib

Citö 4 u. 6 u. Corraterie 7,
Genf. (486:)

Katalog gratia.
• l'l- vvtiu«*- *W

Ia komprimierte blanke Stahl-

Grösstes Lager. — Prompte und billige Bedienung.

Alfolter, Christen de Co., Basel.
Eisen und Stahle en gros. (3071;)

~~
Bäsch, ohne Betriebsstörung

erstellen wir als Spezlalunternehmer unsere
fugenlosen, unverbrennllohen

Fnssböden in Fabriken
(13-)

C3Sn..

==' aus Kunstholz, dauerhaft wie Eichenholz
auf Beton und Steinplatten, nach eigenem System

'' '

selbst auf ölige Holzböden

tev ctfg Cv »-
Beteiligung

Tüchtiger Kaufmann, 25 Jahre,
mit Spraohkenntnissen, sucht
Stellung In nachweisbar rentablem
Geschäfte mit späterer Kapitalbeteiligung

von ca. 20 'Mille, bezw. Känf.
Offerten unter Chiffre Z K12435 an

die Annoncen-Expedition (3091!)
Rudolf Mosse, Zürich.

JBuchführütig
Ordne zuverlässig, rasch, diskret,

vernaohläss.Buchfühningen, Inventur
a. Bilanzen, Bücherexpertisen.
Einführung der amerik.BuchIührungnach
praktischem System mit Gehelmbuch.
Prima Referenzen. Komme auch nach
auswärts.. H. Frisch, Leonhardshalde
Nr. 10, beim Central, Zürich I. (38)

GEBJI
Crstes Geschäft für]

Stalleinrkbtongen >o nungen.—•
Ober5000 Stände ausaeführt!

-~c~~ .'im.
Ein langjähr. Webereiieiter sucht

Agentaren
zu übernehmen von Weberei-
utensilien. Offerten unter Z P 12565
an die Annoncen-Expedition Rudolf
Mosse, Zürich. (3138;)

Bit Lupoid Ribart 46

Cbaox-de-Fonds

Spezial-Fabrik von
garantiert. Ohren
für Private. Erste
Marken. Katalog
gratis. (3075)

Gewandter (3176.)

Reisender
erfahrener Kaufmann, kautionsfähig,
sucht Touren zu übernehmen für
leistungsfähiges Fabrikations- oder
Handelsgeschäft

OSerten unter ChiSre U 8632 Y an
Haasenstein & Vogler, Bern.

Fabrikmarken
u. deren Deponierung beim eidg. Amt.

Metall- ml MscM-Stempe
für Behörden n. Private.

F. Homberg,
Graveur-Medailleur in Bern.

Medaillen t Paris 1889, Chaux-de-Fondg
1881. Diplom i Zflrich 1888. (805)

Vertretungen
Kaufmann, Schweizer, mit Aus-

landspraxls, der sich, demnächst in
Zürich zu' etablieren gedenkt und
persönlich die ganze Schweiz
bereisen wird, wünscht noch einige

gnte Vertretungen
aufzunehmen. Bevorzugt werden
Artikel für Maschinenfabriken,
Spinnereien, Zwirnereien und
Wehereien, auch zum distriktweisen
Vertrieb. (3190.)

Gefl. OSerten unt. Chiffre Z P12865
an die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

Fr. 50 70,000
sucht sich tüchtiger, erfahrener
Kaufmann, eventuell still, jedoch aktiv,
an bestehendem, gutgehendem
Geschäft In Basel, Zprich oder anderer
Schweizerstadt (3182.)

zu beteiligen
OSerten unter CbiBre Zg E 708

befördert die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Bern.

Tüchtiger, bereister Kaufmann
sucht sich mit Fr. 30,000 —50,000
aktiv an nachweisbar rentablem
Geschälte zn beteiligen.
Vorzugsweise Stadt od. Kanton Bern.

OSerten sub Z Q 12816 an die
Annoncen-Expedition (3179;)

Rudolf Mosse, Zürich.

CO
O
«O

ItPräsentabler, gut eingeführter,
kautionsfälliger (3172)

Reifender
sucht wieder festes En-
gagenient. GefL.Ofterten vü.
ZZ 12725Jan die Annoneeh-Exp.

Hudoli Mosse, Zürich. *

TTTTTT
seit ca. 20 Jahren

rühmlichst bekannten
und gesetzt., geschützt.

Jul.Schrader'sehte
Likörpatronen

I kann man sich die den
flst. Handelsmarken
gleichkommenden Dessert- - und
Tafelliköre, - Bitters nnd
Schnüpse wie Curacao,
Maraschino,Vanllle,Cognac,

m etc. etc. selbst bereiten
und zwar anf die denkbar
einfachste nnd billigste Weise.
— Misslingen ausgeschlossen. =»

I In ca. 90 Sorten vorrätig. —Preis
| per Patrone je,für 2Liter
j reichend .90 Cts. bis Frs. 1.60.

lingo Schräder, rorm. Jul. Schräder
I Feue'rbach-Stuttgrart.TfH

Depot in Kreixzling'eii:
Apotheke H. Richter.

(2768;)

:: :: Im grossen :: ::

Industriegebiet
vonWinterthur
nnd Umgebung
inseriert man mit
gutem Erfolg im

Neuen
Winterthurer
Tagblatt

VEVEY
epicene fine ö remettr?

A; remettre dös maintenant pour
cause de döpart un grand magasin
d'öpicerie de 1er ordre, jouissant de
la meilleure ciientöle de la viiie et
des environs. — S'adresser Etude
Eug. Monod, notaire, Avenue de la
Gäre, 16, Vevey. (3064:)

yjBE'f A@I£ARET*ES

tn Vente dans lout let bout Mädatint1

Commnndltalre
Pour extension de commerce une

bonne maison de Lausanne demande
un cömmanditaire avec apport de

Fr. 30,000 ft Fr. 40,000
n pourrait ötre employe dans ia maison
snivant ses aptitudes. S'adresser k
Mr. E. M o r e t, notaire, Bourg 32,
Lausanne. (31151)

(Schmiedeisen)

Foliof'ormat
passend für Kanxleien, äusserst billig
zu verkaufen. (3171)

Anfragen unter Chiffre Z R 12767
an die Annoncen-Expedition /

Rudolf Mosse, Zürich.

BREVETS dINVENTION
flNARQU

iiomaa
.-Moehnl &(«ffiröJ 3

llJIMQUB DE fABKIQUt.-DtJSISt-
VoÄMi,n»< ei ia« IA QU®-

MATH EY-DORET InqrConseil

Alteisen, Altmetall
u. sämtL Werkstfitten-Abfülle kauft
zu höchstein Preisen. Telephon 5107;

8aly JLarburger, Zürich
olifl»« PriVirinoI _P«VinViAf

Bachdruckerei H. JENT in Bern — Imprimerie H. JENT, & Berne


	

